
 
Veranstaltungsort: 
Zum alten Dorfkrug 
Heinrich-Heine-Straße 5 
19322 Weisen 
 
Leitung: 
Renate Schwarz und Friederike Trapp 
 
Veranstalter: 
Campus Academy UG 
c/o ukrb, Haus O 
Fehrbelliner Straße 38 
16816 Neuruppin 
Mobil: 0176 68618854/0151 61502454 
Tel.: (03391) 39 14150 
E-Mail: info@campusacademy-neuruppin.de 
 
Zertifizierung: 
Die Veranstaltung wird bei der Registrierung 
beruflich Pflegender eingereicht. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Änderungen vorbehalten. 

Sterben kennt kein Alter 

ORGANISATIONSHINWEISE  ANMELDUNG  

Organisation: 

Hospiz- und Palliativnetzkoordinatoren 

Ostprignitz-Ruppin und Prignitz 

Renate Schwarz & Friederike Trapp 

Veranstalter:  

Campus Academy UG 

Dienstag, 16. September 2025 

15:00 Uhr 

Zum alten Dorfkrug in Weisen 
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Die Teilnahme ist kostenfrei und erfolgt über 

die Campus Academy UG 

 

per E-Mail: 

info@campusacademy-neuruppin.de 

per Telefon: 

0176-68618854 

online: 

www.campusacademy-neuruppin.de 



 

15:00 Uhr Begrüßung 

 Stefanie Maihold 

 

15:15 Uhr Vortrag 

 „Begleitung von lebensverkürzend erkrankten 

 Kindern, Jugendlichen, jungen Erwachsenen und 

 deren Zugehörigen“ 

 Christian Schirmer/Manja Bieder 

 

16:00 Uhr Pause 

 

16:30 Uhr Vortrag 

 „Wahrnehmungen, die uns berühren“ 

 Birgit Rauhut-Paschkowski 

 

17:15 Uhr Pause 

 

17:30 Uhr Vortrag 

 „Besonderheiten und Herausforderungen in der 

 hospizlich palliativen Begleitung alter und 

 hochbetagter Menschen“ 

 Dirk Müller 

 

18:15 Uhr abschließende Wort 

 Prof. Dr. Dieter Nürnberg 

 

18:30 Uhr Abschluss 

 

 
Stefanie Maihold 
Projektleitung Netzwerkkoordination 
Deutscher Hospiz- und PalliativVerband e.V. 
 
 
Christian Schirmer 
stellvertretende Pflegedienstleitung im Kinderhaus 
„Pusteblume“, Burg/Spreewald 
 
 
Manja Bieder 
Koordinatorin Ambulanter Kinder - und Jugendhospizdienst 
Lacrama, Johanniter - Unfallhilfe e.V. 
 
 
Birgit Rauhut-Paschkowski 
Leiterin des Palliativstützpunktes Neuruppin, HOSPA 
 
 
Dirk Müller 
Bereichsleiter Netzwerk Palliative Geriatrie, 
Unionhilfswerk Berlin 
 
Prof. Dr. Dieter Nürnberg 
Geschäftsführer Prignitz-Ruppiner Hospizgesellschaft 

 

Das Ziel der Netzwerkkoordination besteht darin, alle 

Aktivitäten und Angebote im Bereich der Hospiz- und 

Palliativversorgung zu erfassen, miteinander abzustimmen 

und bekannt zu machen. 
 

Die Möglichkeiten der spezialisierten ärztlichen und 

pflegerischen ambulanten Palliativversorgung, der voll- 

und teilstationären Hospizbetreuung, der palliativen Betreuung 

in betreuten Wohneinrichtungen und Pflegeheimen und der 

ehrenamtlich wirkenden ambulanten Hospizdienste sowie der 

psycho-sozialen und der seelsorgerischen Begleitung werden 

miteinander vernetzt. 
 

Die Koordinatorin des Hospiz- und Palliativnetzwerkes des 

Landkreises unterstützt das zielgerichtete Zusammenwirken der 

Akteure der Hospiz- und Palliativversorgung unter Einbeziehung 

aller Beteiligten, Institutionen und Angebote, die zu einer 

effektiven Umsetzung beitragen. 
 

• Unterstützung der Kooperation der Netzwerk-Mitglieder 

• Organisation regelmäßiger Treffen der Netzwerk-

Mitglieder 

• Information der Öffentlichkeit über Tätigkeiten und 

Versorgungsangebote der Mitglieder im Netzwerk 

• Interdisziplinäre Fort- und Weiterbildungsangebote zur 

Hospizversorgung initiieren, koordinieren und ver-

mitteln 

• Unterstützung der Mitglieder bei Beratungs- und 

 Betreuungsangeboten (Pflegestützpunkt, lokale 

 Demenzwerke, kommunale und kreisliche Behörden, 

 kirchliche Einrichtungen u.a.) 

• Ermöglichen eines regelmäßigen Erfahrungsaustausches 

mit anderen koordinierenden Personen und 

 Einrichtungen auf Kreis- und Landesebene 

 

www.hopanetz.de 

HERZLICH WILLKOMMEN  PROGRAMM Referenten  


